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Chlodwig Poth (1930–2004) – seine Berichte aus dem "Progressiven Alltag" verkauften sich viele
hunderttausendmal, für seine "Sossenheim-Blätter" stellte ihn die Kritik neben Heinrich Zille. Der
Mitbegründer der Zeitschriften PARDON und TITANIC mit dem unverwechselbaren Strich gilt als
einer der bedeutendsten Chronisten der jüngeren deutschen Geschichte.
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Chlodwig Poth

Chlodwig Poth, geboren 1930 in Wuppertal, war
Gründungsmitglied von "pardon" und "Titanic".
Bekannt wurde er durch seinen Bestseller "Mein
progressiver Alltag" sowie durch "Last Exit
Sossenheim", das bis zu seinem Tod 2004
regelmäßig in der "Titanic" erschien.

Pressestimmen

" [...] Aber was die Bücher vor allem bieten, sind natürlich die Arbeiten der Künstler. Und da sind

sie über jede Kritik erhaben [...]. Sechsmal reines Schau- und bei diesen Wortbildkünstlern

natürlich auch Lesevergnüngen.“

Frankfurter Allgemeine Zeitung

"Die Bände machen dem hartnäckigen Vorurteil den Garaus, dass die Deutschen keinen Humor

hätten – zumindest keinen Witz."

Arno Widmann, Frankfurter Rundschau
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